
 

 

Arbeiten in der Unabhängigen Treuhandstelle der Universitätsmedizin Greifswald 
 
Die Erhebung, Zusammenführung und Auswertung von 
Daten sind wichtige Voraussetzungen für Fortschritt in 
der medizinischen Forschung. Der Schutz der 
Persönlichkeitsrechte der Patienten und 
Studienprobanden ist dabei besonders wichtig. Seit 2011 
entwickeln wir als Unabhängige Treuhandstelle der 
Universitätsmedizin Greifswald Software-Werkzeuge 
und Prozesse zur datenschutz­konformen Verarbeitung 
personenbezogener Daten basierend auf rechtlichen 
Vorgaben und aktiven Abstimmungen mit den Bundes- 

und Landesbeauftragten für Datenschutz und 
Informationsfreiheit. Die Aufgaben reichen von der 
Verarbeitung der personenidentifizierenden Daten, über 
das Management von Einwilligungs- und Widerrufs-
Prozessen bis zur Pseudonymisierung für 
unterschiedliche Forschungsanfragen. Zu unseren 
Mandanten zählen unter anderem das Deutsche 
Zentrum für Herz-Kreislauf-Erkrankungen (DZHK) und 
das Klinische Krebsregister Mecklenburg-Vorpommern.  

 

BACHELOR-/MASTERARBEIT 

Literaturreview zur 

Anonymisierung 

Du willst praktisch arbeiten und ein sinnvolles 

Resultat erzeugen? Deine Abschlussarbeit soll nicht 

nur in einer Schublade verschwinden? Dann bist du 

bei uns richtig!  

Wir suchen einen zuverlässigen Studierenden mit 

Informatik-, Datenmanagement- oder juristischem 

Hintergrund, der/die in Zusammenarbeit mit einem 

bestehenden Team das Thema Anonymisierung 

praxistauglich aufarbeitet. 

 

Hintergrund 
In vielen Einwilligungserklärungen für Studien und 

Datenerhebungen liest man oft „Ihre Daten werden 

anonym erhoben“. Aber was heißt das konkret? Wie 

wird das umgesetzt bzw. sollte es umgesetzt werden? 

Und ist eine vollständige Anonymisierung in unserer 

vernetzten Welt wirklich möglich? 

Die Anonymisierung ist ein Thema, dass in aller Munde, 

aber gesetzlich nicht eineindeutig geregelt ist. In der 

Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) steht das 

Wort „Anonymisierung“ nicht im Gesetzestext, nur in 

Erwägungsgrund 26 DS-GVO wird der Begriff „anonym“ 

genutzt. Anhand eines Literaturreviews und ggf. 

Interviews mit Datenschutzbeauftragten erarbeitest Du 

den Unterschied zwischen absoluter, faktischer und 

formaler Anonymisierung und wie diese erreicht werden 

kann. Auch klärst Du ab, wer für welche Prozessschritte 

in Projekten verantwortlich sein sollte. Ziel der Arbeit ist 

es, praxistaugliche Definitionen und einen Maßnahmen-

katalog zur Anonymisierung zusammenzustellen, um 

dem in den Einwilligungen üblichen Passus mit Best 

Practice-Beispielen vollumfänglich gerecht werden zu 

können. 

Während deiner Abschlussarbeit erlebst du hautnah 

wissenschaftliches Arbeiten und arbeitest in einem 

Team mit erfahrenen Entwickler*innen und 

Forschenden mit. 

 

Was bieten wir? 

• direkte Zusammenarbeit im Team und Austausch auf 
kurzen Dienstwegen 

• Bei Interessenten, die außerhalb von Greifswald 
leben, Unterstützung und Ansprechpartner bei der 
Suche nach einer (möblierten) Unterkunft 

• Ein junges, engagiertes Team mit richtig gutem Kaffee 
(und auch Tee)  

 

Was solltest Du mitbringen? 

• Willen und Fähigkeit zu akkurater und zuverlässiger 
Arbeit 

• Kommunikationsfähigkeit 
 

Kontakt und Bewerbung 
Bei Interesse melde Dich bitte mit einem kurzen 

Anschreiben und Lebenslauf, ggf. bereits mit Referenzen 

bei: thsmed@uni-greifswald.de. 

mailto:thsmed@uni-greifswald.de

